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472378-2026 - lomaiocht

An Ghearmain — Research and experimental development services — FOPS Projekt: VB710108
Bedarfsgesteuerte und autonome Verkehre im Nahverkehrsplan - Herausforderungen und
Entwicklungsperspektiven

OJ S 130/2026 09/07/2026

Fégra maidir le conradh né lamhaltas — an gnathchoéras - Fégra maidir le hathru

Seirbhisi

1. Ceannaitheoir

1.1. Ceannaitheoir
Ainm oifigiuil: Bundesministerium fur Verkehr
R-phost: servicestelle-vergabe@bmv.bund.de
Cineal dlithiuil an cheannaitheora: Udaras de chuid an rialtais lair
Gniomhaiocht an udarais chonarthaigh: Seirbhisi poibli ginearalta

2. N6s imeachta

2.1. Nés imeachta
Teideal: FOPS Projekt: VB710108 Bedarfsgesteuerte und autonome Verkehre im
Nahverkehrsplan - Herausforderungen und Entwicklungsperspektiven
Cur sios: FOPS-Projekt: "Bedarfsgesteuerte und autonome Verkehre im Nahverkehrsplan -
Herausforderungen und Entwicklungsperspektiven"
Aitheantdir an nois imeachta: 0db38445-7e57-477c-869e-c7a6afac097d
Aitheantéir inmheanach: 6#0048/G15
An cineal nois imeachta: Oscailte
Ta an nds imeachta a bhrostu: nil

21.1. Cuspoir
Cineal an chonartha: Seirbhisi
Priomhaicmiu (cpv): 73100000 Research and experimental development services
Aicmiu breise (cpv): 75112100 Administrative development project services

2.1.2. An ait feidhmiochta
Tir: An Ghearmain
Aon ait sa tir airithe
2.1.2. An ait feidhmiochta
Seoladh poist: Invalidenstralie 44
Baile: Berlin
Cad poist: 10115
Foroinn tire (NUTS): Berlin (DE300)
Tir: An Ghearmain

2.1.3. Luach
Luach measta gan CBL a aireamh: 252 100,00 EUR

2.1.4. Eolas ginearalta
Eolas breise: #Bekanntmachungs-ID: CXWSYYDYTWA4TZHH4#
Bunus dli:
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Treoir 2014/24/AE
VgV -

2.1.6. Forais eisiaimh
Foinse na gcuiseanna eisiuna: Fégra
Saru oibleagaidi arna socru faoi fhorais eisiaimh naisiunta amhain: Zwingende
Ausschlussgriinde gemaf § 123 GWB und fakulative Ausschlussgriinde gemaf § 124 GWB:
Gefordert wird die Abgabe einer Eigenerklarung pro Wirtschaftsteilnehmer (auch von
Unterauftragnehmern sowie von den einzelnen Mitgliedern einer Bewerber-
/Bietergemeinschaft) zum Nichtvorliegen von Ausschlussgrinden des Bieters/Bewerbers
(Unternehmen) gemaf §§ 123, 124 GWB: https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/ _123.html
https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/ 124 .html ##HHHHE Die Eigenerklarung ist unter
Verwendung des Formblatts F1 Erklarung zum Unternehmen abzugeben. ###### Ausschluss
gemal} Artikel 5k der Verordnung (EU) Nr.833/2014 und des Artikel 2 der VO Nr. 269/2014
(EV): Gefordert wird die Abgabe einer Eigenerklarung je Wirtschaftsteilnehmer (einschlie3lich
Unterauftragnehmern sowie der einzelnen Mitglieder einer Bewerber-/Bietergemeinschaft)
hinsichtlich des Vorliegens eines Sanktionstatbestandes nach Artikel 5k der Verordnung (EU)
Nr.833/2014 und des Artikel 2 der VO Nr. 269/2014 (EU) in der jeweils geltenden Fassung.
#iHiHH Die Eigenerklarung ist unter Verwendung des Formblatts F Sanktion_ RUS
abzugeben. ###### Die Einzelheiten sind den Vergabeunterlagen zu entnehmen.

5. Luchtég

5.1. Luchtég: LOT-0001
Teideal: FOPS Projekt: VB710108 Bedarfsgesteuerte und autonome Verkehre im
Nahverkehrsplan - Herausforderungen und Entwicklungsperspektiven
Cur sios: Das Ziel des Projekts ist es, die Nahverkehrsplanung und die Planungs- und
Vergabeinstrumente unter Einbeziehung bedarfsgesteuerter und perspektivisch autonomer
Verkehre weiterzuentwickeln. Das Projekt gliedert sich in folgende Arbeitspakete: Arbeitspaket
1: AP 1: Erfassung von Planungshiirden bei ODV und autonomen Verkehren im OPNV
Arbeitspaket 2: AP 2: Ausarbeitung von Handlungsfeldern fur die Nahverkehrsplane
Arbeitspaket 3: AP 3: Entwicklung von Handlungsempfehlungen (inkl. Qualitatsparameter)
Arbeitspaket 4: AP 4: Workshop mit Expertinnen und Experten Arbeitspaket 5: AP 5: Leitfaden
zur Integration von ODV und autonomen Verkehren in NVP Die Leistungserbringung soll
durch einen Projektbeirat begleitet werden, zu dem u. a. auch Mitglieder der relevanten
Gremien der Forschungsgesellschaft fir Stralen- und Verkehrswesen (FGSV) und des
Verbands Deutscher Verkehrsunternehmen (VDV) eingeladen werden sollen (vgl. Kap. 3.6).
**** Weitere Informationen sind den elektronisch bereitgestellten Vergabeunterlagen zu
entnehmen.
Aitheantdir inmheanach: 6#0048/G15

5.1.1. Cuspoir
Cineal an chonartha: Seirbhisi
Priomhaicmiu (cpv): 73100000 Research and experimental development services
Aicmiu breise (cpv): 75112100 Administrative development project services
Roghanna:
Cur sios ar na roghanna: Leistungsbeschreibung Abschnitt 3.1.1 Bedarfsposition - zusatzliche
Expertenbefragungen Falls noch offene Erkenntnisliicken zu den bestehenden
Planungshirden bestehen, kdnnen bei Bedarf funf weitere Expertenbefragungen beauftragt
werden. ****** Auftragsanderungen wahrend der Vertragslaufzeit (1) Der AG ist berechtigt,
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ohne Durchfihrung eines Vergabeverfahrens eine neue Vergu-tungsobergrenze nach den
folgenden Bestimmungen festzusetzen: a) Der Auftrag kann aus sachlichen, technischen,
rechtlichen oder personellen Grianden nicht ohne zusatzliche Arbeiten ordnungsgemaf und
vollstandig erbracht werden und erfordert eine Anderung der Vergiitungsobergrenze gem. § 9
Abs. (8) dieses Vertra-ges b) Die Grinde sind nachvollziehbar durch den AN schriftlich
darzulegen und zu doku-mentieren und durch den AG gegenzuzeichnen. Sie kdnnen
insbesondere vorliegen, wenn nach Vertragsschluss Umstande eingetreten sind, die einen
héheren als den urspringlich erwarteten Aufwand verursachen werden und eine projektinterne
Kom-pensation durch Minderaufwande bei anderen Arbeitspaketen im Rahmen der ord-
nungsgemalen Leistungserbringung nicht méglich ist und diese Umstande keinem
Vertragspartner zuzurechnen sind. (2) Die Ermittlung des Mehrbedarfes erfolgt unter
angemessener Berlcksichtigung und Dar-legung der seit Vertragsbeginn fur eine
ordnungsgemalde Leistungserbringung getatigten Aufwande (Personal-, Reise-, Sachkosten)
gemal der vereinbarten Kalkulation und einer zwischen den Vertragspartnern abgestimmten
realistischen Prognose des fur eine man-gelfreie Erfullung voraussichtlich erforderlichen
Mehrbedarfes. Sofern der AG dem ermit-telten Mehraufwand zustimmt, wird die Hohe der
neuen (angepassten) Vergutungsober-grenze aufgrund des so ermittelten Mehrbedarfs und
der im Preisblatt / Angebotsschrei-ben angebotenen Pauschalfestpreise und Stundensatze
festgesetzt. (3) Ein Rechtsanspruch auf Vergutung von Mehraufwanden, die ohne vorherige
Zustimmung des AG erbracht wurden, besteht nicht. (4) Auf die im Angebotsschreiben /
Preisblatt mit Pauschalfestpreisen versehenen Positionen finden diese Regelungen keine
Anwendung. (5) Im Ubrigen gilt fiir die Anpassung der Vergiitungsobergrenze das
Schriftformerfordernis des § 17 Abs. (4) dieses Vertrages. ***** Die Einzelheiten sind den
elektronisch bereitgestellten Vergabeunterlagen zu enthehmen.

5.1.2. An ait feidhmiochta
Tir: An Ghearmain
Aon ait sa tir airithe

5.1.2. An ait feidhmiochta
Seoladh poist: Invalidenstralle 44
Baile: Berlin
Caod poist: 10115
Foroinn tire (NUTS): Berlin (DE300)
Tir: An Ghearmain

5.1.3. Fad measta
Fad ama: 24 Mionna

5.1.6. Eolas ginearalta
Rannphairtiocht fhorchoimeadta:
Ni fhorchoimeadtar an rannphairtiocht.
Ni mér ainmneacha agus cailiochtai gairmiula na mball foirne a thabhairt a shanntar chun an
conradh a chomhlionadh: Ceanglas tairisceana
Tionscadal solathair nach maoinitear le cisti an Aontais
Ta an solathar cumhdaithe ag an gComhaontu maidir le Solathar Rialtais (GPA): ta
T4 an solathar sin oiriunach freisin d’fthiontair bheaga agus mheanmhéide (FBManna): nil

5.1.7. Solathar straitéiseach
Aidhm an tsolathair straitéisigh: Laghdu na dtionchar ar an gcomhshaol
Cur sios: - Sofern vor-Ort-Besprechungen zwingend notwendig sind, sind bei
Inlandsdienstreisen und Dienstreisen in das benachbarte Ausland (insbesondere in gut
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angebundene Grol3stadte) als Transportmittel vorrangig die Bahn zu wahlen. Ein anderes
Trans-portmittel kann ausschlieRlich gewahlt werden, soweit dies fiir die Ausfihrung des
Auftrags unbedingt erforderlich ist oder soweit Aspekte der Vereinbarkeit von Familie / Pflege
und Beruf dies notwendig erscheinen lassen. Bei Flugreisen in das nicht be-nachbarte
Ausland und solchen, die ausnahmsweise nach Satz 2 durchgeflhrt wer-den durfen, sind
Direktflige zu bevorzugen, soweit dadurch gegebenenfalls entste-hende Mehrkosten in
angemessenem Verhaltnis zu den Zielen der Umweltvertrag-lichkeit und Nachhaltigkeit
stehen. Sofern im Rahmen einer Dienstreise die Anmietung von Kraftfahrzeugen oder
Taxinutzung erforderlich ist, sollen vorrangig emissionsar-me Fahrzeuge, moglichst
Elektrofahrzeuge, gewahlt werden. - Sofern Ubernachtungen anfallen, sind Hotels mit einer
Zertifizierung nach EMAS oder alternativ mit dem Europaischen Umweltzeichen oder
vergleichbaren Management-systemen sind zu bevorzugen. - Alle zu erstellenden
Druckerzeugnisse (Zwischenberichte, Abschlussbericht, Leitfa-den etc.) werden grundsatzlich
elektronisch zur Verfugung gestellt. Gedruckte Exemplare sind im Projekt nicht vorgesehen.
Aidhm an tsolathair straitéisigh: Ceannach nualach

Cur sios: Das Ziel des Projekts ist es, die Nahverkehrsplanung und die Planungs- und
Vergabeinstrumente unter Einbeziehung bedarfsgesteuerter und perspektivisch autonomer
Verkehre weiterzuentwickeln

An cur chuige maidir leis an tionchar ar an gcomhshaol a laghdu: An t-aistriu chuig geilleagar
ciorclach, Maolu ar an athru aeraide

Solathar Nualaiochta: Ta na saothair, na solathairti nd na seirbhisi atathar a sholathar nua né
feabhsaithe go moér i gcomparaid leis na saothair, na solathairti né na seirbhisi ata ar an
margadh cheana féin., Ta nualaiocht phrdisis ag baint leis na saothair, na solathairti né na
seirbhisi atathar a sholathar., Baineann gniomhaiochtai taighde agus forbartha leis na
hoibreacha, na solathairti nd na seirbhisi atathar a sholathar.

5.1.9. Critéir roghnuchain
Foinse na gcritéir roghnaithe: Fégra
Critéar: Arachas éiginnteachta gairmiuil riosca
Cur sios ar an gcritéar roghnuchain: F 2 Betriebs- /Berufshaftpflichtversicherung (Mit dem
Angebot; Mittels Eigenerklarung): Gefordert wird die Abgabe einer Eigenerklarung des Bieters
(im Falle der Eignungsleihe des hierfur benannten anderen Unternehmens), dass eine
entsprechende Versicherung vorhanden ist oder im Auftragsfall abgeschlossen wird und diese
wahrend der gesamten Vertragslaufzeit aufrechterhalten wird. ##HH#H### Die Eigenerklarung ist
unter Verwendung des Formblatts F 2. Erklarung zur Haftpflichtversicherung abzugeben.
#i#HiHH# Sofern der Bieter dem haushaltsrechtlichen Grundsatz der Selbstversicherung
unterliegt, ist der Abschluss einer entsprechenden Versicherung nicht erforderlich. In diesem
Fall ist eine entsprechende Erklarung abzugeben und ein Nachweis Uber die
Selbstversicherung dem Angebot beizufligen ###### Mindeststandards: Die Betriebs-
/Berufshaftpflichtversicherung hat mindestens die nachstehenden Schaden mit folgenden
Mindestversicherungssummen, jeweils 2-fach maximiert, abzudecken: ? Personen- und
Sachschaden mindestens 3.000.000 EUR pauschal je Schadensfall ? Vermbgensschaden
mindestens 100.000 EUR pauschal je Schadensfall ***** Die Einzelheiten sind den
elektronisch bereitgestellten Vergabeunterlagen zu enthehmen.

Critéar: Tagairti ar sheirbhisi sonraithe

Cur sios ar an gcritéar roghnuchain: F 3.1 Referenzprojekte (Mit dem Angebot; Mittels
Eigenerklarung): Gefordert werden geeignete Referenzen Uber friher ausgefihrte Auftrage
der in den letzten Jahren erbrachten wesentlichen Leistungen, die mit Bezug auf die
ausgeschriebenen Leistungen, Aufschluss Uber die technische und berufliche
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Leistungsfahigkeit des Bieters geben. Themenschwerpunkte: - Nahverkehrsplanung, -
Datenanalysen und - Verkehrsnachfragemodellierung Der AG bertcksichtigt auch Referenzen,
die mehr als drei Jahre zurlck liegen / aus den letzten fUnf Jahren (ab 2022). ####### Dabei
gelten folgende Mindestanforderungen an die anzugebenden Referenzen: Gefordert werden
vergleichbare Referenzen, d.h. Leistungen, die dem Auftragsgegenstand nahekommen oder
ahneln und in Umfang, Komplexitat (Vielschichtigkeit) und Schwierigkeitsgrad den
ausgeschriebenen Leistungen entsprechen. Dabei gelten zusatzlich folgende
Mindestanforderungen an die anzugebenden Referenzen: Fur jeden der folgenden
Themenschwerpunkte ist mindestens ein Referenzprojekt nachzuweisen, das Erfahrungen
belegt: - in der Erstellung von Nahverkehrsplanen - in der Ausgestaltung von On-Demand-
Verkehren - in Datenanalysen fur die Entwicklung von Bewertungsansatzen zur Messung der
Erreichbarkeit im OPNV - in der Verkehrsnachfragemodellierung zur Durchfiihrung von
Erreichbarkeits- analysen des OPNV Alle Themenschwerpunkte miissen durch Referenzen
nachgewiesen werden. ###### Fir die Benennung der Referenzen ist das Formblatt F 3.1 zu
verwenden. ##HHHHE Die Einzelheiten sind den elektronisch bereitgestellten Vergabeunterlagen
zu entnehmen.

Critéar: Tagairti ar sheirbhisi sonraithe

Cur sios ar an gcritéar roghnuchain: F 3.2 Referenzprojekte (Mit dem Angebot; Mittels
Eigenerklarung): Gefordert werden geeignete Referenzen Uber friher ausgefihrte Auftrage
der in den letzten Jahren erbrachten wesentlichen Leistungen, die mit Bezug auf die
ausgeschriebenen Leistungen, Aufschluss Uber die technische und berufliche
Leistungsfahigkeit des Bieters geben. Themenschwerpunkte: - Ausschreibungs-
/Vergabeinstrumente und - Finanzierungsinstrumente im OPNV Der AG berlicksichtigt auch
Referenzen, die mehr als drei Jahre zurtick liegen / aus den letzten funf Jahren (ab 2022).
#HHHH#H#H# Dabei gelten folgende Mindestanforderungen an die anzugebenden Referenzen:
Gefordert werden vergleichbare Referenzen, d.h. Leistungen, die dem Auftragsgegenstand
nahekommen oder ahneln und in Umfang, Komplexitat (Vielschichtigkeit) und
Schwierigkeitsgrad den ausgeschriebenen Leistungen entsprechen. Dabei gelten zusatzlich
folgende Mindestanforderungen an die anzugebenden Referenzen: Fur jeden der folgenden
Schwerpunkte ist mindestens ein Referenzprojekt nachzuweisen, die Erfahrungen belegen: -
zu funktionalen Leistungsbeschreibungen in der Ausschreibung und Vergabe von OPNV-
Leistungen - zur Finanzierung und Erbringung von OPNV-Leistungen Alle
Themenschwerpunkte mussen durch Referenzen nachgewiesen werden. ###### Fur die
Benennung der Referenzen ist das Formblatt F 3.2 zu verwenden. ###### Die Einzelheiten
sind den elektronisch bereitgestellten Vergabeunterlagen zu entnehmen.

5.1.11. Doiciméid solathair
Na teangacha ina bhfuil na doiciméid solathair ar fail go hoifigiuil: Gearmainis
Sprioc-am chun eolas breise a iarraidh: 06/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) Am Oirthear na
hEorpa, Am Samhraidh Lar na hEorpa
Seoladh na ndoiciméad solathair: https://evergabe.bundesverkehrsverwaltung.de/VMPSatellite
/notice/ CXWSYYDYTW4TZHH4/documents
Cainéal cumarsaide ad hoc:
URL: https://evergabe.bundesverkehrsverwaltung.de/VMPSatellite/notice
JCXWSYYDYTW4TZHH4

5.1.12. Téarmai solathair
Téarmai na haighneachta:
Cur isteach leictreonach: Eigeantach
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Seoladh an chur isteach: https://evergabe.bundesverkehrsverwaltung.de/VMPSatellite/notice
/CXWSYYDYTW4TZHH4

Na teangacha inar féidir tairiscinti no6 iarratai ar rannphairtiocht a chur isteach: Gearmainis
Cataldg leictreonach: Ni ceadmhach

Leaganacha malartacha: Ni ceadmhach

Féadfaidh tairgeoiri nios mé na tairiscint amhain a chur isteach: Ni ceadmhach

Spriocdhata chun tairiscinti a fhail: 23/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Am Qirthear na hEorpa,
Am Samhraidh Lar na hEorpa

An tréimhse le linn a gcaithfidh an tairiscint a bheith baili: 54 Laethanta

Eolas is féidir a fhorlionadh tar éis an spriocdhata chun iarratas a dhéanamh:

Faoi rogha an cheannaitheora, féadfar roinnt doiciméad ar iarraidh a bhaineann leis an
tairgeoir a chur isteach nios déanai.

Eolas breise: Angebote/Teilnahmeantrage sind vollstandig vorzulegen. Der Auftraggeber
behalt sich vor, Unterlagen nach pflichtgemaem Ermessen gemal § 56 VgV nachzufordern.
Téarmai an chonartha:

Ni mér an conradh a chur i gerich faoi chuimsiu clar fostaiochta dideanai: Ni hea
Coinniollacha a bhaineann le comhlionadh an chonartha: Einzureichende Unterlagen: * Mit
dem Angebot ** Mittels Eigenerklarung: - Formblatt F Sanktion_RUS: Abgabe einer
Eigenerklarung in Hinblick auf das Vorliegen des Sanktionstatbestandes des Artikel 5k der VO
(EU) 833/2014 und des Artikel 2 der VO Nr. 269/2014 (EU) (Formblatt F Sanktion) -
Verhaltenskodex des BMV: Abgabe einer Eigenerklarung, dass der "Verhaltenskodex fur
Geschéftspartner des Bundesministeriums fur Verkehr" zur Kenntnis genommen wurde und
eingehalten wird.

Sonrascu leictreonach: Eigeantach

Usaidfear ordu leictreonach: ta

Usaidfear iocaiocht leictreonach: ta

5.1.15. Teicnici
Creat-chomhaontu:
Nil feidhm ag creat-chomhaontu
Eolas faoin gcéras ceannaigh dinimiciuil:
Nil feidhm ag céras ceannaigh dinimiciuil

5.1.16. Tuilleadh eolais, idirghabhail agus athbhreithniu
Eagraiocht athbhreithniuchain: Vergabekammern des Bundes beim Bundeskartellamt
Eolas faoi spriocdhatai athbhreithnithe: Die Vergabestelle weist ausdrucklich auf die
Rugeobliegenheiten der Unternehmen/Bewerber/Bieter sowie auf die Praklusionsregelungen
gemall § 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 bis Nr. 4 GWB (siehe z.B.: https://www.gesetze-im-internet.de
/gwb/___160.html) hinsichtlich der Behauptung von Verstolien gegen die Bestimmungen Uber
das Vergabeverfahren hin. § 160 GWB lautet: (1) Die Vergabekammer leitet ein
Nachprufungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein
Interesse an dem offentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht.
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist
unzulassig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstol} gegen
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprifungsantrags erkannt und gegentiber dem
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerugt hat; der Ablauf der
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberihrt, 2. Verstdlie gegen Vergabevorschriften, die
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spatestens bis zum Ablauf der in der
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Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegeniber dem
Auftraggeber gerigt werden, 3. VerstoRe gegen Vergabevorschriften, die erst in den
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung
oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber gertigt werden, 4. mehr als 15
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Ruge nicht abhelfen zu
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberthrt. Die
Vergabestelle wird gemafl § 134 GWB (siehe z.B.: https://www.gesetze-im-internet.de/gwb
/__134.html) die Bieter, deren Angebote nicht berlcksichtigt werden sollen, hiervon vor
Zuschlagserteilung nach MalRgabe des §134 Abs. 1 GWB informieren. Bei schriftlicher
Information darf der Vertrag erst 15 Kalendertage, bei Information auf elektronischem Weg
oder per Fax erst 10 Kalendertage nach Absendung der Information geschlossen werden (§
134 Abs. 2 S. 1 und S. 2 GWB). Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der Information
durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter und Bewerber
kommt es nicht an (§ 134 Abs. 2 S. 3 GWB).

Eagraiocht a sholathraionn faisnéis bhreise faoin nés imeachta solathair: Bundesministerium
fur Verkehr

Eagraiocht a thaigheann iarratais ar rannphairtiocht: Bundesministerium fur Verkehr

8. Eagraiochtai

8.1. ORG-0001
Ainm oifigiuil: Bundesministerium fur Verkehr
Uimhir chlaruchain: UStID. DE235213079
Seoladh poist: Invalidenstralle 44
Baile: Berlin
Cdd poist: 10115
Foroinn tire (NUTS): Berlin (DE300)
Tir: An Ghearmain
Pointe teagmhala: H14 / Servicestelle-Vergabe
R-phost: servicestelle-vergabe@bmv.bund.de
Teil.: +49 000
Facs: +49 3018300807-1490
Seoladh idirlin: https://www.bmv.de
Ré6il na heagraiochta seo:
Ceannaitheoir
Eagraiocht a sholathraionn faisnéis bhreise faoin nés imeachta solathair
Eagraiocht a fhaigheann iarratais ar rannphairtiocht

8.1. ORG-0002
Ainm oifigiuil: Vergabekammern des Bundes beim Bundeskartellamt
Uimhir chlaruchain: Tel. +49 2289499-0
Seoladh poist: Kaiser-Friedrich-Stralle 16
Baile: Bonn
Cdd poist: 53113
Foroinn tire (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Tir: An Ghearmain
R-phost: vk@bundeskartellamt.bund.de
Teil.: +49 2289499-0
Facs: +49 2289499-163

472378-2026 Page 7/8


https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__134.html
https://www.gesetze-im-internet.de/gwb/__134.html
mailto:servicestelle-vergabe@bmv.bund.de
https://www.bmv.de
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de

Seoladh idirlin: https://www.bundeskartellamt.de
Ré6il na heagraiochta seo:
Eagraiocht athbhreithniuchain

8.1. ORG-0003
Ainm oifigitil: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des
BMI)
Uimhir chlaruchain: 0204:994-DOEVD-83
Baile: Bonn
Cdd poist: 53119
Foroinn tire (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Tir: An Ghearmain
R-phost: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Teil.: +49228996100
Réil na heagraiochta seo:
TED eSender

10. Athraigh
Leagan den fhogra roimhe seo ata le hathru

4adebb29-e5f6-4131-97b8-f5ea76b1dd10-01
An phriomhchuis leis an athru

Faisnéis nuashonraithe
Cur sios

Aufgrund einer Bieterfrage wurde die Angebotsfrist um eine Woche verlangert.

10.1. Athraigh
Aitheantéir rannain: PROCEDURE
Cur sios ar na hathruithe: Anderung der Angebots- und Bindefrist, daher Aktualisierung des
Angebotsschreibens erforderlich.

Eolas faoin bhfégra

Aitheantadir/leagan an fhogra: 172822fc-f657-47da-858f-503af0cdc032 - 01

Cineal na foirme: lomaiocht

Cineal an fhogra: Fogra maidir le conradh n6 lamhaltas — an gnathchéras

Fochineal an fhogra: 16

Data seolta an fhégra: 07/07/2026 16:04:08 (UTC+02:00) Am Oirthear na hEorpa, Am
Samhraidh Lar na hEorpa

Na teangacha ina bhfuil an fégra seo ar fail go hoifigiuil: Gearmainis

Uimhir foilseachain an fhogra: 472378-2026

Uimhir eagrain 10 S: 130/2026

Data foilsithe: 09/07/2026
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